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Das Lehrbuch Jugendstrafrecht stellt das Sonderstrafrecht für jugendliche und her-
anwachsende Täter in materieller und formeller Hinsicht systematisch dar.

Das Werk ist konzipiert für Studenten der Rechtswissenschaft, die mit dem Ju-
gendstrafrecht innerhalb ihrer Wahlfachgruppe bzw. ihres Schwerpunktbereichs 
befasst sind. Zugleich wendet es sich an Rechtsreferendare, bei denen das Jugend-
strafrecht zum gewählten Berufsfeld in der Zweiten Juristischen Staatsprüfung 
zählt. Darüber hinaus spricht das Buch all diejenigen an, die in ihrer beruflichen 
Praxis mit strafrechtlichem Reagieren auf Normbrüche junger Menschen zu tun 
haben: Jugendstaatsanwälte und Jugendrichter, Rechtsanwälte und Beistände, Mit-
arbeiter der Jugendhilfe sowohl in den Jugendämtern als auch bei freien Trägern, 
sowie alle sonst bei ihrer Berufstätigkeit mit dem Jugendstrafrecht Beschäftigten. 
Nicht zuletzt gibt es den Eltern der von Jugendstrafverfahren betroffenen jungen 
Menschen Hilfestellung.

Für die Neuauflage wurden sämtliche Passagen des Buches überarbeitet und 
aktualisiert. Neuerungen brachte insbesondere das Gesetz zur Erweiterung der 
jugendgerichtlichen Handlungsmöglichkeiten mit sich; aber auch die Änderun-
gen der Möglichkeiten zur Verhängung von Sicherungsverwahrung sowie die 
insoweit erfolgte Umgestaltung des Vollstreckungs- und Vollzugsregimes mach-
ten eine völlige Neubearbeitung der entsprechenden Abschnitte erforderlich. 
Gleiches gilt für die teilweise tiefgreifenden Reformen der Ländergesetze zum 
Jugendstrafvollzug sowie erste Ansätze zur gesetzlichen Regelung des Jugend-
arrests. Insgesamt haben Vollstreckung und Vollzug von Maßregeln der Besse-
rung und Sicherung ausführlichere Beachtung gefunden. Soweit Vorhaben des 
Gesetzgebers zwar angekündigt, aber noch nicht durchgeführt sind, wurden diese 
ebenfalls berücksichtigt.

Von Klaus Laubenthal wurden die Kap. 1, 2, 4.4 und 11 überarbeitet, von Nina 
Nestler die Kap. 4 (mit Ausnahme von 4.4), 5 und 12, von Helmut Baier die Kap. 3, 
6, 7, 8, 9 und 10. Unser Dank für die engagierte Hilfe beim Zustandekommen dieser 
neuen Auflage des Lehrbuchs gilt in Würzburg der wissenschaftlichen Assistentin 
Frau Stephanie Schwab, den wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen Frau Alexandra 
Lenzen und Frau Katharina Steinmeyer, den studentischen Mitarbeiterinnen Frau 
Janine Greubel, Frau Kathrin Kutzner und Frau Laura Paczesny sowie in Bayreuth 
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den studentischen Mitarbeitern Frau Catharina Conzelmann, Frau Kristin Kleber, 
Herrn Albert Kochs und Herrn Stefan Lehner.

Würzburg,� Klaus Laubenthal
Bayreuth, im August 2014� Helmut Baier
� Nina Nestler
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